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Für Qualität und Richtigkeit der Fotos und Beiträge sind die jeweiligen Einsender verantwortlich. Wir freuen uns über Ihre 
Texte und Informationen besonders dann, wenn sie kurz und prägnant sind – bitte nicht mehr als 1.000 bis 1.200 Zeichen 
(inklusive Leerzeichen)! Längere Beiträge erhalten Sie mit der Bitte um Kürzung zurück.
ACHTUNG, NEUER SERVICE: Um allen Beteiligten die Arbeit zu erleichtern, bitten wir Sie, die Vorlagen zu nutzen, die Sie 
für Artikel zum Club-Leben HIER und für Einträge zum Terminkalender HIER herunterladen können.
Fotos sind immer gut! Um uns die Arbeit zu erleichtern, ist ein einziges, von Ihnen vorab ausgewähltes Foto (mit 
entsprechender Bildunterschrift)  absolut ausreichend.
Bitte vermeiden Sie die Zusendung von „Scheckfotos“ – an aussagekräftigeren Motiven haben Sie genau wie alle anderen 
Leser sicherlich mehr Freude! Die Redaktion erlaubt sich, ggf. Artikel selbst zu kürzen.
Bitte prüfen Sie Ihre Texte auf Rechtschreibung, falsche bzw. zu viele Leerzeichen etc.
Vielen Dank!
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Liebe Lions, liebe Leos,  

Auf die Plätze – Fertig – Los!

So ist der Start ins 101. Jahr von Lions Clubs International 
angesagt.
Über 30.000 Lions und Leos aus 200 Nationen feierten in 
Chicago - dort, wo alles begann – 100 Jahre humanitäre 
Hilfe.
Mit dem IP 2017/18 Dr. Naresh Aggarwal und seiner Be-
grüßung "NAMASTE" – "Ich grüße das Göttliche in Dir" 
– ist ein fernöstlicher Touch eingezogen. 
Zusammen mit Naresh Aggarwal gehen weit über 1, 4 Mio Lions mit Elan und lionisti-
schem Selbstverständnis in das 2. Centennial unserer Geschichte. Geeint im Hilferah-
men « We Serve » mit seinen Inhalten Augenlicht, Umwelt, Hunger, Diabetes und Kinder-
krebs werden Lions und Leos mehr Menschen humanitäre Hilfe bringen sowie sich aktiv 
für den Klimawandel einsetzen. Die Stärke unserer Gemeinschaft und die Einzigartigkeit 
der globalen Präsens (verbunden mit der UNO) liegt in dem Dreiklang "The Power of 
WE" - "The Power of Action" > "We Serve" !
100 Jahre sind Erfolg und Ansporn gleichermaßen. Sie wurden eindrucksvoll von den 
Gastrednern Al Gore und Ban Ki Moon vorgetragen und eingefordert. Den Klimawandel 
aktiv zum Positiven betreiben ist Schlüssel für eine beherrschbare und lebenswerte Welt 
und im Zusammenhang mit unseren humanitären Hilfen zu sehen. 
Diabetes – als bedrohlich schnell fortschreitende Krankheit  – wird nächster Schwer-
punkt. Klimawandel und Diabetes rücken auch nach meiner Meinung in den Fokus.
Doch was wäre Lions ohne gute Laune, Feiern, Freundschaften und Lebensfreude. Die 
Lions-Parade der Nationen entlang der State Street Downtown Chicago am 1. Juli war 
"das Ereignis": 400 Lions und Leos aus Deutschland, angeführt von der Trachtenkapel-
le Höpfingen, feierten und die Kapelle brillierte mit dem 3. Preis in der Musikwertung. 
Konzerte der Beach Boys und der Kultband Chicago sowie der deutsche Empfang im 
Palmer House mit internationalen Gästen waren weitere Highlights. 
Es ist schon ein besonderes Erlebnis, auch emotional berührend, Ausstrahlung und 
globale Gemeinsamkeit von Lions zu erfahren.
Die ins Amt eingeführten 740 DG wurden so eindrucksvoll eingestimmt.
Mit DG 2014/15 Regina Risken vom LC Gießen-Wilhelm Konrad Röntgen als neu ge-
kürte internationale Direktorin sind wir bei LCI bestens vertreten, um unsere Interessen 
und kulturellen Werte einzubringen.
Das 101. Lionsjahr hat stark und ermutigend begonnen. Lasst uns gemeinsam "The 
Power of WE" aktiv, in Freundschaft und mit Toleranz angehen.
mit den besten Lionsgrüßen, 
Ihr/Euer
Gunter Schwind

Der Governor hat das Wort
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Aus dem Kabinett

Christine Baldt vom Lions Club Eppstein ist neue Zonenleiterin in 111 MN, 
Region II, Zone 2

Christine Baldt wurde 1949 im niederösterreichischen Waldviertel 
geboren. Nach dem Abitur am humanistischen Gymnasium in 
Krems an der Donau und einer Kurzausbildung für das Lehramt 
an Grundschulen arbeitete sie sieben Jahre in einem US Compu-
terkonzern in Wien als Programmiererin und Trainerin. 
Nach dem Umzug 1977 in die Bundesrepublik studierte sie in 
Frankfurt Sozialarbeit mit Abschluss Diplom.
Als Sozialarbeiterin und dann 17 Jahre als Geschäftsführerin ei-
ner sozialen Organisation im Kreis Groß-Gerau sorgte sie mit zu-
letzt über 100 fest angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

für den flächendeckenden Aufbau und Betrieb von ambulanten Beratungs- und Betreu-
ungseinrichtungen für seelisch erkrankte Menschen in der Region.
Berufsbegleitend absolvierte sie Zusatzausbildungen in Management in Sozialen Orga-
nisationen und in Mediation.
Sie hat zwei erwachsene Söhne und wohnt seit 2001 mit ihrem Lebenspartner in Epp-
stein im Vordertaunus. Seit ihrem Renteneintritt 2011 arbeitet sie als freiberufliche Medi-
atorin und bekleidete zehn Jahre das Ehrenamt als Schiedsfrau der Stadt. 
2012 wurde sie Mitglied des Lions Club Eppstein, Präsidentin war sie 2015/2016. Ihr 
Motto: ‚Mit Offenheit, Respekt, Tatkraft und Herz‘.
Ihr Hauptinteresse gilt dem sozialen Engagement und allen Formen der menschlichen 
Kommunikation. Ausserdem liebt sie klassische Musik und spielt ein wenig Klavier, or-
ganisiert mit Vergnügen Feste und Reisen und kocht sehr gern.



Aus dem Distrikt

Lions-Sommerfest 
Versteigern macht Spaß und hilft

Der Wettergott meinte es nur bedingt gut mit dem Lions-Som-
merfest am 29. Juni. Immer wieder zogen Regenschauer über 
den Obsthof am Steinberg, der Veranstaltungs-Location, hin-
weg und sorgten bei den Organisatoren für besorgte Falten 
auf der Stirn. Doch schlussendlich gab es während der Fete 
selbst nur einmal kurz ein wenig Nass von oben, ansonsten 
war Petrus den Lions wohlgesonnen.
Achtzig Lions und Leos fanden den Weg in den Frankfurter 
Norden, wo die Apfelbratwurst des Frankfurter Köche-Vereins, 
ein Frankfurter Buffet und außergewöhnliche Apfelwein-Sorten 
auf die Gäste warteten.
Das Zelt war proppevoll, die Gespräche an den Tischen füllten 
den Bau und über die Club-Grenzen hinweg entwickelten sich 
schnell spannende Themen.
Doch das eigentliche Highlight des Sommerfestes kam, nach-
dem der Hunger gestillt war: die Versteigerung der Trikots.
Doch zuvor brachte Auktionator Michael Arnold (LC Frankfurt 
am Main) den Sommerfest-Gästen das Versteigern ein wenig näher, indem er kurzer-
hand einen Kuss von Annette Feyh, Marketing-Chefin von Hyundai Deutschland, ver-
steigerte. Für € 100,- ging der Schmatzer weg und die Anwesenden wussten nun, wie 
"Versteigern geht".

Als erstes Trikot kam gleich das der Frankfurter 
Eintracht an die Reihe. Eintracht-Aufsichtsrat 
Claudio Montanini ließ es sich nicht nehmen, 
Michael Arnold bei der Versteigerung zu un-
terstützen und heizte die Stimmung ordentlich 
mit an. Für € 750,- ging das signierte Trikot der 
Saison 2016/2017 an seinen neuen Besitzer.
Charly Körbels Trikot, Eintracht-Legende und 
mit 602 Einsätzen Bundesliga-Rekordspie-
ler, fand für € 200,- einen neuen Besitzer und 

die Eishockey-Löwen brachten den letzten verfügbaren Jubiläums-Bembel mit, der für 
€ 100,- nun in einem neuen Schrank seinen Platz finden wird.
Insgesamt sind also knapp über € 1.000,- zusammengekommen, die nun an den Ko-
belt-Zoo in Frankfurt-Schwanheim gehen werden.
Nach 23:00 Uhr verließen die letzten Gäste den Obsthof in dem festen Entschluss, im 
nächsten Jahr wiederzukommen.
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Versteigern macht Laune!
Annette Feyh, Hyundai Deutsch-
land, und Auktionator Michael 
Arnold

Volles Zelt auf dem Obsthof am Steinberg



Mittagstisch 352 – Zu Gast: Oliver Schwebel, 
Geschäftsführer, Wirtschaftsförderung Frankfurt GmbH

Frankfurt ist eine echte „Boom-Town“ - und die Region wächst im Gleichschritt mit. Wirt-
schaftsförderungs-Chef Oliver Schwebel zeichnet bei seinem Besuch beim Mittagstisch 
ein Bild mit vielen positiven Akzenten von Frankfurt-Rhein-Main.

„Frankfurt ist eine Power-Region - in allen Bereichen“, in 
dieser kurzen und knackigen Aussage fasste der Ehren-
gast des Juli-Mittagstisches die Inhalte seines Vortrages 
schon am Beginn zusammen. Lebten im Jahr 2000 noch 
640.000 Menschen in Frankfurt, waren es im letzten Jahr 
schon 740.000. „Und dieses Wachstum ist einerseits in 
allen Bereichen statistisch nachweisbar und andererseits 
lässt sich dies auch auf die gesamte Region übertragen“, 
so Schwebel.
550.000 Arbeitsplätze sind in der Stadt mittlerweile vor-
handen - auch ein Anstieg von jährlich 10.000. Heraus-
ragend, so Schwebel, ist das Bruttoinlandsprodukt pro 
Kopf für Frankfurt: Mit € 98.000,- liegt die Stadt damit auf 
Platz 1 in der Republik - mit Abstand vor den vermeintli-
chen Metropolen München (€ 95‘), Hamburg (€ 88‘) und 
Berlin (€ 65‘).
Geschuldet ist dies der zentralen Lage in Deutschland 
und Europa mit der gleichzeitig hervorragend ausgebau-
ten Infrastruktur in allen Bereichen: vom Flughafen über Auto und Schiene bis hin zum 
leistungsstärksten Internet-Knoten der Welt.
Unterfüttert wird dies alles durch eine lebhafte Gründerszene. Sechs Gründerzentren 

und zwei Acceleratoren sind mitt-
lerweile in Frankfurt Zuhause, die 
Existenzgründer in ihrer Entwicklung 
unterstützen. „Mit diesen Ansiedlun-
gen sichern wir dauerhaft die Posi-
tion Frankfurts und der Region als 
wirtschaftlich prosperierendes Zen-
trum.“
Beim nächsten Mittagstisch am 2. 
August wird der Generaldirektor 
der European Space Agency (ESA), 
Prof. Jan Wörner, zu Gast sein.
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Kompetent und sympathisch: Frankfurts 
Wirtschaftsförderer Oliver Schwebel

40 Lions und Leos waren wieder beim Mittagstisch dabei.



LC Frankfurt-Rhein-Main 
Voller Erfolg für das Lions-Erlebnismobil in Frankfurt auf 
seiner 25-Städte-Tour-2017. 

Unter dem Motto "Fühle Blindheit – schenke Se-
hen!“ präsentierte der Lions-Club Frankfurt-Rhein-
Main am 5. Mai in der Frankfurter Innenstadt das 
Lions-Erlebnismobil. Mehr als 100 Personen ab-
solvierten im Laufe des Tages den Parcours, aus-
gestattet mit einem Taststock und einer Brille, 
die eine Grauer-Star-Erkrankung im Endstadium 
simuliert. Die Erfahrung dieser schweren Sehein-
schränkung hinterließ bei allen Teilnehmern eine 

starke emotionale Wirkung, zuweilen flossen sogar Tränen. Umso interessierter waren 
die Teilnehmer an den Informationen zu Prävention und den Hilfeleistungen, die die Lions 
seit vielen Jahren gemeinsam mit der Christoffel Blindenmission (CBM) durchführen.
Neben den langjährigen Partnern Lions und CBM informierte auch die Frankfurter Stif-
tung für Blinde und Sehbehinderte über ihre Arbeit. Zusätzlich bot der Hörgeräte-Akus-
tiker Jens Pietschmann Hörtests an und bei der Firma Optiker Carl Müller wurden ganz-
tägig kostenlose Sehtests durchgeführt.
Dank einer großzügigen Spende von Optiker Carl Müller und spontanen Zuwendungen 
am Erlebnismobil konnten rund 1200 Euro zugunsten der Lions-Hilfe für vermeidbare 
und heilbare Blindheit eingesammelt werden. 
Großes Interesse fand auch der in der Universität Kassel entwickelte und von Lions in 
Katastrophengebieten eingesetzte portable Wasserfilter PAUL, der ebenfalls im Zuge 
des Aktionstages vorgestellt wurde.

LC Frankfurt - Eschenheimer Turm 
Frankfurter Rettungsbox spart Zeit und rettet Leben

„Diese kleine Schachtel soll Leben retten,“ 
so der Frankfurter Oberbürgermeister Peter 
Feldmann. Rettungsdiensten erleichtert die 
„Frankfurter Rettungsbox“ die gezielte Erstver-
sorgung bei medizinischen Notfällen zu Hau-
se. Entwickelt wurde das Konzept vom Lions 
Club Frankfurt Eschenheimer Turm zusammen 
mit der Stadt.
„Da unser Lions Club seit fast 20 Jahren viele 
Projekte besonders für ältere Menschen fördert, sind wir auf Probleme bei Notfällen in 
der Wohnung aufmerksam geworden. Viele Ältere wohnen allein und haben Informatio-

Aus den Clubs
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nen für den Notfall nicht griffbereit. Mit der Rettungsbox müssen wichtige Informationen 
in lebensbedrohlichen Situationen jetzt nicht mehr lange gesucht oder erfragt werden,“ 
so Andreas Kuschmann, Präsident des Lions Clubs Frankfurt Eschenheimer Turm.
Über die beiliegenden Rettungsinformationen können sich Rettungskräfte schnell über 
den Gesundheitszustand der betroffenen Person informieren. Die Box wird mit einer 
Klettbefestigung neben der Wohnungstür von innen gut sichtbar angebracht. Für Ret-
tungskräfte ist sie sofort gut sichtbar. Seit Juni 2017 ist die Rettungsbox in Apotheken 
und im Bürgerinstitut zum Selbstkostenpreis von zwei Euro erhältlich.

LC Melsungen 
Viele Gewinner beim Lions-Entenrennen

Herrliches Wetter und riesiger Zuspruch aus der 
Bevölkerung bescherten dem Melsunger Hafen-
fest mit Lions Entenrennen am Sonntag einen gro-
ßen Besucherandrang. Trotz documenta in Kas-
sel und anderer Events in der Umgebung lockte 
es viele hundert Gäste an die Zwei-Pfennig-Brü-
cke. Hier waren kurzweilige Unterhaltung, allerlei 
Kulinarisches und die Chance auf tolle Gewinne 
geboten. Knapp 700 Enten wurden verkauft.

Der Melsunger Jugendtreff „Die Haspel“ ist in diesem Jahr Hauptnutznießer der Aktion, 
die die Lions in Zusammenarbeit mit der Stadt seit 2007 initiieren. Die Haspel feiert in 
diesem Jahr 40. Jubiläum. Der Lions Club freut sich über eine überaus ertragreiche 
Activity.
Preise erhielten die schönste und die schnellste Rennente aus den Melsunger Kinder-
gärten, die schönste und die schnellste Sponsorenente und natürlich die 25 schnellsten 
Enten im Hauptrennen, bei dem es Preise im Wert von mehreren tausend Euro zu ge-
winnen gab. Der Hauptpreis im Wert von 1.200 Euro ging an die Ente mit der Nummer 
210. Zusätzliche Informationen, alle Ergebnisse und eine Fotoauswahl des Tage sind im 
Internet unter www.melsunger-entenrennen.de zusammengefasst.

LC Idstein 
Pavillons für die Bad Camberger Turngemeinde

Die jährlichen Sommerspiele der TG Camberg am 
kirchlichen Feiertag „Peter und Paul“ wurden bisher 
nicht selten von ungünstigen Witterungsverhältnissen 
begleitet. Teilnehmer und Zuschauer mussten öfter 
den Schutz der Turnhalle aufsuchen. Um an dieser 
Stelle Abhilfe zu schaffen, hat die TG Camberg Pavil-
lons angeschafft. Die Idsteiner Lions-Freunde haben 
sich bereit erklärt, diese Pavillons, die auch den örtli-
chen Kindergärten und Schulen zur Verfügung gestellt werden können, mit einer Spen-
de von 1.000,-- € zu unterstützen. 
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„Auch wenn wir Idstein in unserem Namen tragen, so fühlen wir uns unserer Nachbar-
gemeinde sehr verbunden und unterstützen immer wieder dortige Aktivitäten“, so der 1. 
Vizepräsident des Idsteiner Lions Clubs, Frank Weber. Schließlich würden eine beträcht-
liche Anzahl der Clubmitglieder in Bad Camberg wohnen. 
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Termine & Veranstaltungen
(kurzfristige Änderungen möglich)

Mi, 2.8.17 Lions-Mittagstisch mit Prof. Dr.-Ing. Jan Wörner, Generaldirektor der 
European Space Agency (ESA)

12.30 Uhr, an gewohnter Stelle im WESTIN Grand Hotel Frankfurt, 
Konrad-Adenauer-Str. 7, 60313 Frankfurt. 
Anmeldungen sind unter der Email-Adresse 
anmeldung@lions-mittagstisch.de gerne gesehen

Fr, 18.8. & 
Sa, 19.8.17

40. Saalburgkonzert des LC Friedrichsdorf-Limes

mit dem Landesjugendsinfonieorchester Hessen und Werken von Manuel 
Ponce, Reinhold Glière und César Franck

am Freitag, 18. und Samstag, 19. August 2017, jeweils 20:00 Uhr

im Römerkastell Saalburg

Tickets zum Preis von € 30,-- unter www.lions-club-friedrichsdorf-limes.de

Freie Platzwahl, Einlass ab 18:30 Uhr, 
für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Sa, 2.9. - 
Fr, 8.9.17

Hilfsgütersammlung für die Evangelisch-Reformierte Gemeinde 
Munkacs/Karpato-Ukraine

Die Hilfgütersammlung für Munkacs ist eine gemeinsame Aktion der Lions 
Clubs und der Leos der Zone III/3

Gesammelt wird bei Fa. Heraeus Quarzglas - Quarzstraße in 63450 Hanau

Sammelzeiten: 
   Sa: 9:00-16:00 Uhr 
   Mo-Do: 9:00-12:00 Uhr und 17:00-19:00 Uhr 
   Fr: 9:00-12:00 Uhr

Guiding Club: LC Hanau - Schloss Philippsruhe, 
Rückfragen an Dr. S. Keilig 0171-4594804
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So, 17.9.17 Mitfahrmuseum des LC Bad Homburg Hessenpark

Einen Oldtimer nicht nur wie im Museum anschauen, sondern auch mit-
fahren. 
Die Fahrer drehen gegen eine Spende eine Runde in einem klassischen 
Oldtimer.

Sonntag, 17. September 2017, 11:00-16:00 Uhr 
Schloßhof Bad Homburg, Herrngasse, 61348 Bad Homburg v.d. Höhe

Offene Veranstaltung ohne Ticketvorverkauf. Mitfahrt in einem Oldtimer 
der Wahl gegen eine Spende zugunsten der Aktion Luftsprung sowie Am-
bulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Frankfurt e.V.

www.mitfahrmuseum.de

Sa. 28.10.17 20. Jubiläums-Benefiz-Gala

des LC Frankfurt - Alte Oper 
im Hotel THE WESTIN GRAND Frankfurt/M.

Fr, 3.11. & 
Sa, 4.11.17

Seminar für angehende Präsidentinnen und Präsidenten 
und Sekretäre

im AOK-Bildungszentrum in Homberg/Ohm

Sa, 25.11.17 Motto-Kostümball „Black & Gold“ 
des Lions Club Main-Kinzig Interkontinental.

Samstag, 25. November 2017 
ab 19 Uhr in den Arkadensälen des Staatsparks Hanau-Wilhelmsbad.

Karten: € 120,- inkl. Sektempfang, Buffet und Getränke.

Reservierungen sind ab sofort möglich, bitte reservieren Sie frühzeitig! 
Per Mail: blackandgold@lions-mkk.de | Telefonisch: 06051/883520

Sa, 17.2.18 Seminar für neue Mitglieder

im AOK-Bildungszentrum in Homberg/Ohm

Sa, 17.2.18 Seminar für Club-Schatzmeister

im AOK-Bildungszentrum in Homberg/Ohm
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Sa, 3.3.18 PR-Seminar

im Gemeindezentrum „Wilhelmskirche“ in Bad Nauheim

Sa, 17.3.18 Seminar für Zone-Chairpersons (ZCH) und 
Club-Mitgliederbeauftragte (MB)

im AOK-Bildungszentrum in Homberg/Ohm
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